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Werte Mitglieder 

 

Nach dem Ausscheiden unseres langjährigen und engagierten Präsidenten Peter Meschberger an der 

DV vom Frühling dieses Jahres ist der Vorstand nicht untätig geblieben. Vor allem haben wir, nebst den 

anderen Arbeiten, viel unternommen, um den Vorstand möglichst rasch zu komplettieren. Von der 

Delegiertenversammlung am 24. März haben wir die Kompetenz erhalten, ein Vorstandsmitglied zu 

suchen und auch einen Präsidenten ad interim zu ernennen. 

Ermando Imondi, KVAVBL-Präsident ad interim 

Wir können Ihnen nun erfreut mitteilen, dass wir ein neues Vorstandsmitglied gewinnen konnten. Es 

ist Ermando Imondi, früherer Gemeindepräsident von Zwingen und Landrat. Ermando Imondi ist ein 

erfahrener Mann im Sozialbereich. Als Gemeinderat seiner Wohngemeinde hat er unter anderem das 

Ressort Soziales betreut. In Zwingen hat er regelmässig an den Treffen und Ausflügen der Seniorinnen 

und Senioren teilgenommen. Beruflich ist er seit 27 Jahren im Kanton Baselland als RAV-Leiter tätig. 

So leitete er das RAV Gelterkinden und das RAV Laufen; seit einigen Jahren leitet er ebenso erfolgreich 

das RAV Liestal. Der in Belp aufgewachsene Imondi ist 60-jährig, verheiratet und Vater dreier inzwi-

schen erwachsener Kinder. 

Erfreulicherweise hat sich der führungserfahrene Ermando Imondi bereit erklärt, das Präsidium des 

KVAVBL, vorerst ad interim, zu übernehmen. Der Vorstand wird ihn an der DV 2024 zur Wahl als Prä-

sident vorschlagen. Wir sind überzeugt, dass wir mit Ermando einen Macher gefunden haben, der den 

KVAVBL – mit Unterstützung der vier anderen Vorstandsmitglieder – erfolgreich führen wird. 

Ermando Imondi wird sich in den nächsten Monaten zudem persönlich bei den Ortsvereinen melden, 

um sich bei ihnen vorstellen zu können.  

Seniorenrat 

Der seit 1851 bestehende KVAVBL ist die älteste Seniorenvereinigung der Region Basel. Zudem ist der 

KVAVBL der einzige Verband, dem ausschliesslich Alters- und Seniorenvereine des Kantons Basel-Land-

schaft angehören. Der KVAVBL ist auch Mitglied der Interessengemeinschaft der Seniorenverbände 

Baselland (IGSBL). Dieser hat sich an seiner letzten Versammlung Mitte April in Seniorenrat umbe-

nannt. Jeder der vier Mitgliedsverbände stellt zwei Mitglieder in den Seniorenrat. Dieses Gremium er-

örtert Fragen rund um das Alter und berät, analog zum Jugendrat – als unabhängiges Gremium – den 

Regierungsrat Basel-Landschaft und nimmt regelmässig am Runden Tisch des Regierungsrates teil, 

dem er auch Anträge und Wünsche stellt.  

./. 

 



 

Runder Tisch 

Am 17. April fand der letzte Runde Tisch mit Regierungsrat Thomas Weber statt. Dabei wurde ihm für 

sein Verständnis und für sein Engagement für die Anliegen der Seniorinnen und Senioren im Kanton 

Basel-Landschaft gedankt. Während seiner Amtszeit entstand das neue Altersleitbild und es trat auch 

das Alters- und Pflegegesetz in Kraft. Es zeigte sich, dass trotz dieser Erfolge der Runde Tisch weiter 

bestehen und jährlich ein- bis zweimal tagen soll. Denn es gibt zahlreiche Fragen rund um das Alter, 

die regelmässig mit der Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion und deren Fachpersonen bespro-

chen werden müssen. Genannt seien etwa das Wohnen im Alter, Betreutes Wohnen, Pflegeplätze, 

Spitex, Krankenkassenprämien. Sowohl der KVAVBL als auch der Seniorenrat werden möglichst bald 

den Kontakt zum neuen VGD-Vorsteher Regierungsrat Thomy Jourdan suchen und wir sind überzeugt, 

in ihm einen ebenso aufgeschlossenen Gesprächspartner zu haben, wie dies Thomas Weber war.  

Dank an die Mitgliedsvereine 

Wir möchten es nicht unterlassen, den Mitgliedsvereinen für ihre aktive Teilnahme an den Delegier-

tenversammlungen zu danken. Vor allem aber dafür, dass sie in ihren Gemeinden das Leben für die 

Seniorinnen und Senioren abwechslungsreich gestalten. Aber wir vom Vorstand gelangen auch mit 

einer Bitte an euch: Wenn ihr Anliegen und Wünsche habt, deren sich der KVAVBL annehmen soll, so 

meldet sie an uns. Wir bemühen uns, mit attraktiven Vorträgen und kompetenten ReferentInnen An-

lässe zu organisieren, die auf breites Interesse stossen, seien es Aktivität im Alter, Digitalisierung im 

Alltag, Spitex oder andere Themen. Für Anregungen sind wir dankbar. 

Ebenso froh wären wir, wenn aus dem einen oder anderen Ortsverein eine oder zwei Personen in den 

KVAVBL-Vorstand delegiert werden könnten, am liebsten eine Frau oder gar zwei Frauen, ist doch der 

Vorstand derzeit ein reines Männergremium… 

 

In diesem Sinne freuen wir uns auf Rückmeldungen und eine rege Teilnahme an den Delegiertenver-

sammlungen. 

Es grüssen Sie herzlich, im Namen des gesamten Vorstandes 

 

                                 

Peter Aeschbacher, Vizepräsident   Thomas Immoos, Aktuar 

 


